
LEOPOLD MOZART AN MARIA ANNA VON BERCHTOLD ZU SONNENBURG
IN ST. GILGEN
SALZBURG, 13. MÄRZ 1787 [BAUER/DEUTSCH, Nr. 1040]

den 13ten Merz
Der Leopoldl ist gesund! 1787.

Er küsst die Hände für die Strümpfe, sie sind ihm eben recht, nicht zu lange nicht5

zu kurz, etc etc: – Wohl gemerkt! was immer durch die Glasträgerin soll hinauskom-
men, müssen schon Sachen seÿn, die Bereit da liegen, oder längstens in einer Stunde
können hergeschaft werden.
Wenn ihr den grossen Salzstock haben wollt, so müsst ihr einen grossen starken wei-
ten Sack, oder grosses starkes Tuch dazu schicken. – jederman beschwert sich, daß es10

gern auseinander fällt, wir haben aber einen ganzen guten Stock bekommen.
Nun küsse euch und bin der alte Mzt manu propria

Das kleid würde niemals durch die Glasträgerin schicken. der Both muß dafür stehen
und kanns besser verwahren, seine kragse ist durch aus gut bedeckt. Gott weis, was15

für Häfen, Schmierwerk und gezeugs die Glasträgerin oft unter einander aufpackt,
wo sie überal niederstellt, sich aufhält etc etc:

Morgen wird die Musik nicht im Rathause, sondern im Theater seÿn, wo, das orchester
wieder groß und Weit, wie beÿ deropera ist hergerichtet worden. Eine der Ursachen20

war, weil die Herrn und Frauenzimmer vom 2ten Adl, die auch im Saal spielen, unter
dem Singen, und unter dem Concert vom Preÿmal ein solches spielgeschwätz mach-
ten, daß der Erzb: 2 mahl zurück sehen und St: St: St: machen musste. Gestern war die
erste Probe; itzt eben ist Probe um 9 uhr morgens, und nachmittag wird Probe seÿn.
Leider! wird aber nicht viel herauskommen, als Gelerme mit Geigen und Instrumen-25

ten, so wie wir uns schon vorstellten. Ceccarelli ist Perseus und hat ein paar elende Ari-
en, also nichts zu Singen, als eine Hauptperson, da es für einen Kapellknaben gemacht
zu seÿn scheint. Von der Haÿden versteht man kein Wort. zu einer Theatralmusik hat
Haydn kein genie.

30

Das Hemdl vom Weegscheider ist nach dem Muster der Lizow kinderhemder, – nur
können itzt die Halskrese breiter seÿn.
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